
Anmeldung 

zum 3. deutschen Väterkongress 
am 08.05.2010 in Karlsruhe 

! Mitglied des VAfK (Teilnehmerbeitrag 10,- !) 

! Kein Mitglied (Beitrag 40,- !, Studenten 20,- !) 

! Kooperationsvereinbarungen mit:  ...................................... 

! Ich kann mich noch nicht verbindlich anmelden, habe aber 
Interesse und bitte um Reservierung bis zum 30.04.10 
(danach gilt die Anmeldung als verbindlich) 

! Ich werde von  ...... (Anzahl) Personen begleitet 

! Kinderbetreuung für ..... Kinder im Alter von  ……  

! Ich reise am  ! 07.05 . / ! 08.05.  um .......... Uhr an 

! Ich reise am  ! 08.05 . / ! 09.05.  um .......... Uhr ab 

! Ich bitte um Vermittlung einer Übernachtungsmöglichkeit 

! Ich biete / ! suche Mitfahrgelegenheit 

Verpflegung: 

! Ich nehme am Mittagessen am 08.05. teil (6,- !)  

! Ich bin Vegetarier 

Name und Anschrift: 

Name:   

Adresse:    

   

Telefon:    

E-Mail:   

Beruf/Institution:   

! Meine Adresse kann auf der Teilnehmerliste angegeben 
werden 

Ort, Datum, Unterschrift: ...........................................................  

Der Väteraufbruch für Kinder e.V. wurde 1988 ge-
gründet und ist als gemeinnützig anerkannt. Er setzt 
sich aus über 100 Kreisgruppen und Kontaktstellen 
mit insgesamt rd. 3000 Mitgliedern im gesamten 
Bundesgebiet zusammen. 

 
Unter diesem Motto engagieren wir uns bundesweit 
für eine natürlich gelebte Beziehung von Kindern zu 
ihren beiden Eltern – auch nach Trennung und Schei-
dung. Unsere Kernziele sind die partnerschaftliche 
Betreuung von Kindern durch ihre beiden Eltern und 
der Abbau von Benachteiligungen nichtehelicher 
Kinder und ihrer Väter. 

Die Arbeit in den Kreisgruppen als Selbsthilfegruppen 
dient der Hilfe und Information für betroffene Eltern 
und Angehörige und dem fachlichen Austausch mit 
den beteiligten Professionen. 

Auf Bundesebene betreibt der Verein Aufklärungs- 
und Öffentlichkeitsarbeit und vertritt die Position der 
Väter in der Politik. Er gibt Stellungnahmen zu Geset-
zesentwürfen ab und wird in Grundsatzverfahren vom 
Bundesverfassungsgericht angehört. Er fördert die 
Facharbeit mit der Zielsetzung, praktikable Lösungen 
umzusetzen. Seit 2003 organisiert er jährlich in Hal-
le/Saale den Familienkongress und seit 2008 in 
Zusammenarbeit mit dem Kreisverein Karlsruhe den 
Väterkongress. 

 
Palmental 3, 99817 Eisenach 

Tel. 03691 – 7 33 90 67, Fax 03691 – 7 33 90 77 
eMail info@vafk.de / www.vaeteraufbruch.de   

Bankverbindung 
Sozialbank Hannover 

BLZ: 251 205 10, Kto.-Nr.: 8443 600 

Ansprechpartner: 

Angela Hoffmeyer (VAfK-Bundesvorstandsmitglied),  
0170 - 8 00 46 15, hoffmeyer@vafk.de  

Rüdiger Meyer-Spelbrink (Bundesgeschäftsführer), 
06627 – 91 50 434, meyer-spelbrink@vafk.de  

Franzjörg Krieg (Kreisvorsitzender Karlsruhe),  
ab 15:30: 01578 - 1900 339, krieg@vafk-karlsruhe.de

 

 

 

 

 

 

 

 

Veranstaltungsort: 

Evangelisches Gemeindezentrum 

Am Zwinger 5 

76227 Karlsruhe-Durlach 
 



Nach dem Urteil des Europäischen Gerichtshofs 
für Menschenrechte (EuGMR) vom 03.12.2009 im 
Fall Zaunegger müssen auch in Deutschland 
Väter, die mit der Mutter ihres gemeinsamen 
Kindes nicht verheiratet sind, einen Zugang zur 
gemeinsamen elterlichen Sorge erhalten, der 
unabhängig von der mütterlichen Zustimmung ist. 
Gegenwärtig wird in Deutschland jedes dritte Kind 
nicht ehelich geboren. Jedes dieser Kinder hat 
ein Grundrecht, von seinen beiden Eltern umsorgt 
zu werden. 

Der Väteraufbruch für Kinder e.V. empfiehlt als 
Lösung die gemeinsame Sorge ab Vaterschafts-
anerkennung, möglichst ab Geburt als Regelfall 
auch für alle nicht miteinander verheiratete Eltern.  

Die Empfehlungen des Väteraufbruch für Kinder 
e.V. orientieren sich an den erprobten Regelun-
gen in den Artikeln 316, 332 und 372 des Code 
Civil der Französischen Republik, die einer gan-
zen Reihe anderer europäischer Staaten als 
Vorbild für ihr eigenes Kindschaftsrecht gedient 
haben.  

Die Empfehlungen des Väteraufbruch für Kinder 
e.V. sind eingebettet in Empfehlungen zur Schaf-
fung einer neuen Beratungs- und Mediationskul-
tur für Eltern. Nach Ansicht des Väteraufbruch für 
Kinder besteht weit über die Neuregelung der 
elterlichen Sorge hinaus zusätzlicher familienpoli-
tischer Handlungsbedarf, um Väter stärker in die 
Familien einzubinden.  

 

 

Aktualisierungen siehe Homepage: 

www.vaeterkongress.vaeteraufbruch.de 

Freitag, 7. Mai 2010 

20:00  Filmvorführung  
„Der Entsorgte Vater“ von Douglas Wolfsperger 

Samstag, 8. Mai 2010  

10:00  Begrüßung und Grußworte 
Franzjörg Krieg, 1. Vorsitzender VAfK Karlsruhe 

Position des Väteraufbruch zur gemeinsamen 
Sorgeverantwortung nicht miteinander verhei-
rateter Eltern  
Prof. Dr. Dr. Ulrich Otto Mueller, Marburg (VAfK-
Bundesvorsitzender)  

Erfolgreiche Klage vor dem Europäischen 
Gerichtshof  
Horst Zaunegger, Deutschland  

Die Situation von Vätern in den angrenzenden 
europäischen Ländern 
Oliver Hunziker (Schweiz - Präsident VEV),
Kai Vogelpohl (Frankreich), 
Peter Tromp (Holland), Dr. Nikolaus Pirhofer (Südtirol)
 
13:00 – 14:00   Mittagspause 

Die Rechtslage und laufende Sorgerechts-
gesetzgebung in der Schweiz 
Felix Schöbi, Bundesamt für Justiz, Schweiz  

Unverheiratete Väter in Frankreich: Recht und 
Praxis  
Annie Heintzelmann, Frankreich (Rechtsanwältin) 

Die Reform in Belgien und die Erfahrung danach 
Jan Piet de Man, Belgien (Kinder- und Familienpsy-
chologe) 

Sorgekonflikte: Mehr Demokratie wagen! 
Rainer Sonnenberger, Berlin (VAfK-Bundesvorstands-
mitglied) 

Workshops 

18:00 – 19:30  Podiumsgespräch 
u.a. mit Daniel Caspary (EVP/CDU) und Jörg Rupp 
(KV-Grüne) 

20:00  Abendessen 

Programm am Abend 

Gelegenheit zum Besuch der Durlacher Orgelnacht in 
der ev. Stadtkirche Durlach 

Kinderbetreuung 

Kinder sind uns willkommen! Sie werden während 
der Konferenzzeiträume bei einem attraktiven Frei-
zeitprogramm kostenlos betreut! Bitte unbedingt das 
Alter bei der Anmeldung mit angeben 

Kosten 

Die Teilnehmergebühren betragen 10,00 ! für VAfK-
Mitglieder, 20,00 für Studenten, ansonsten 40,00 !. 

Nicht enthalten sind die Kosten für Verpflegung und 
eventuelle Übernachtung. 

Anreise 

Bahn: Karlsruhe Hauptbahnhof (Vorplatz) zur Halte-
stelle Wolfartsweier, Auer Str./Dr. Schwabe mit 
Straßenbahn Nr.2, dann Fussweg zum Gemeinde-
zentrum ca. 10 Min. oder umsteigen bis zur Haltestel-
le Durlach, Friedrichschule mit Straßenbahn Nr.1, 
dann Fussweg zum Gemeindezentrum ca. 3 Min. 

Auto: Autobahn A5, Ausfahrt Nr. 44, Richtung Karls-
ruhe-Durlach bis Ortsmitte, dann in der Nähe des 
Rathauses nach Parkmöglichkeiten suchen. 

Stadtplan und Parkplätze: 

 

Mehr Infos auf der Webseite 
www.vaeterkongress.vaeteraufbruch.de 

unter Organisation

 


